
wie

iter

der

von

bel

Halle Donnerstag 1 Veilage zu Nr 235 der Saale Zeitung

Dentſches Reich
Wie aus Köln berichtet wird wählte die Delegirten

Verſammlung des Centralverbandes deutſcher In
duſtrieller in ihrer Sitzung am Dienstag den Vorſtand be
ſtehend aus den u aßler e Jancke Schwartzkopff
Lange ernannte die ausſcheidenden Herren Richter und Bueck
u Ehrenmitgliedern und nahm nach eingehender Diskuſſionüber die Sonntagsarbeit die vom Referenten Geh Finanz

rath Jancke Eſſen vorgeſchlagen Reſolution an wonach der
Centralvorſtand ſich für die Einſchränkung der Sonütagsarbeit
erklärt dagegen die auf Fortſetzung des Betriebes zielenden
Arbeiten ebenſo Reparaturen Reviſionen Reinigung und In
ſtandhaltung der Maſchinen und Fabrikräume endlich die
Handhabung des Transportdienſtes auf Eiſenbahnen undg iffen als zuläſſig erachtet Arbeit die lediglich auf Ver
mehrung der Produktion abzielt ſei unzuläſſig Ausnahmen

hätte die örtliche Verwaltungsbehörde zu genehmigen Der
Erlaß allgemeiner Beſtimmungen die reichsgeſetzliche Regelung
der Sonntagsarbeit ſei n Als Arbeit an Sonntagen
ilt die zwiſchen 6 Uhr morgens und 6 Uhr abends ſtattindende Lhatigkeit In dringenden Fällen ſoll die Ortspolizei

behörde die Genehmigung erteilen können

Jm Anſchluß an die neuliche auch von uns wiedergegebene
Nachricht können die B P nunmehr mittheilen daß
unterm 3 d der Finanzminiſter ſich mit der Anſicht der
u Wer Reg r der Staatsſchulden dahin einverſtanden erklärt
at daß für den auf Grund des Geſetzes vom 4 März d J

88 2 und 8 erfolgenden Umtauſch von Schuldver
ſchreibungen der 4 proz konſolidirten Staats
anleihe gegen Verſchreibungen der 4proz fonſolidirten
Staatsanleihe ein Stempel nach Nr 4 des Tarifs zum
Reichsſtempelgeſetz vom 3 Juni d J nicht 47 entrichten iſt
da es ſich hierbei weder um ein nach dem Jnkrafttreten des
letztgedachten Geſetzes abgeſchloſſenes Geſchäft noch überhaupt
um ein Anſchaffungsgeſchäft handle

Wie verlautet iſt das Erſuchen des Oberbürgermeiſters
von Frankfurt a Main ihm dem Beiſpiele anderer größerer
Städte entſprechend den Vorſitz in der Einkommenſteuer
Einſchätzungs Kommiſſion zu übertragen zunächſt von der
Regierung in Wiesbaden und auf erhobenen Rekurs auch neuer
dings vom Finanzminiſter abſchlägig beſchieden worden Dieſer
Vorſitz ſoll auch nach Einführung der neuen KreisOrdnung dem

Polizei Präſidenten verbleiben
Das münchener Landgericht hat die Beſchwerde des

Redacteurs Boshart gegen ſeine Verhaftung abgelehnt Boshart
geht nunmehr beſchwerdeführend an das Oberlandesgericht

Die Ger mania theilt mit daß ihre Nummer vom 1 Okt
in welcher ſie die Rolle welche Graf Görtz Wrisberg in der
braunſchweigiſchen Erbfolge Frage geſpielt in ſtarken
Ausdrücken charakteriſirt hatte in Braunſchweig konfiszirt worden
ſei und daß ſie nun der Anklage entgegenſehe

Provinzial Rachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet s

Nordhauſeu 5 Okt Jn der heutigen Sitzung der Stadt
oerordneten Verſammlung kam zur Vorlage die Uebernahme
des Gymnaſiums ſeitens des Staates Unſere Stadt hat
zwei höhere ſtädtiſche Schulanſtalten zu unterhalten die all
jährlich einen bedeutenden Zuſchuß aus der Kämmereikaſſe er
fordern Der Zuſchuß für das Gymnaſium beträgt zur Zeit
25,900 26,000 M Die hieſigen Schullaſten ſtehen faſt am
höchſten im ganzen Staate ſo z B hat die Stadt für die freie
Volksſchule jährlich nahezu 60,000 M zu zahlen Nachdem nun
am 18 Mai d J das Realgymnaſium das S0jährige Beſtehen
begangen hat vor einiger Zeit der Magiſtrat an die kgl Staats
regierung das Erſuchen gerichtet dieſe Anſtalt auf den Staat zu
übernehmen um die Stadt Nordhauſen in etwas zu entlaſten
Darauf iſt dem Magiſtrat durch das Provinzial Schulkollegium
unter dem 14 Sept die Offerte geworden daß der Hr Kultus
Miniſter nicht abgeneigt ſein werde das hieſige Gymnaſium
nicht das Realgymnaſium auf den Staat zu übernehmen wenn

die Stadt ſich verpflichte den bisherigen Zuſchuß fernerhin zu
gewähren und der Zuſtand der Gebäulichkeiten ein entſprechend
uter ſei Der Magiſtrat hat entſprechend dem miniſteriellen

unſche die Angelegenheit der Stadtverordneten Verſammlung
vorgelegt und ſich dabei dahin geäußert daß er von der Stellung
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S Sie hatte ihrer gütigen Herrin alles geſagt und war längſtim Hauſe nur noch wie ein geliebtes Kind betrachtet ſogleich

für dieſen Tag aller ihrer Pflichten als Erzieherin entbunden
worden Jetzt ſtand ſie ſchon Stunden J am Fenſter und
ſpähte vergebens wahrhaftig es war beſſer nicht mehr
nach jedem Wagen zu horchen ſie wollte lieber ſeinen
Brief aus Rio noch einmal hervorziehen und beſonders
die n Worte wieder anſehen Zunaächſt nach Berlin
zu Dir

Thräne um Thräne fiel auf das Blatt Anna erwachte aus
ihrem tiefen Sinnen erſt als ſich hinter ihr die Thür öffnete
und aus dem Rahmen derſelben ein liebes wohlbekanntes
Antlitz grüßend herüberſah

Anna meine Annal
Er hielt ſie feſt an ſeine Bruſt gepreßt er küßte die Worte

von ihren Lippen ehe ſie ihn noch recht geſehen Nach ſo
W Drgeblichen Horchen hatte ſie ſein Kommen vollſtändig

erhört
Wie verändert er war Wie braun und kräftig ſein Geſicht

Nur das alte verführeriſche Lächeln hatte er wieder mit
nach Hauſe gebracht das Lächeln und die Stimme die ſchon
u ihrem Herzen den Weg fand als noch für ſie das Leben
n Dunkel gehüllt war

Haſt Du mich lieb Anna immer noch Biſt Du jetzt
mein eigen für alle Zeit und Wechſel

Sie ſchüttelte den Kopf glücklich und doch ſchluchzend
O Julius Du fragſt noch Meine Seele weiß von keinem

Wechſel
Er athmete tief
Darauf habe ich gebaut Anna Das hat mich erhalten

und getragen während dieſer ganzen ſchweren Trennungszeit
ich wäre ohne das Bewußſein Deiner Treue unter allen

den Stürmen und Kämpfen des Lebens erlegen Jetzt erſt be

eines Antrages an die Staatsregierung auf Uebernahme des
Gymnaſiums abſehen wolle Die Finanzkommiſſion der Stadt
verordneten Verſammlung welcher die Sache zur Vor
berathung überwieſen worden hat einſtimmig beſchloſſen
der Verſammlung zu empfehlen dem Magjiſtratsantrage
beizutreten mithin die Offerte der Stagktsregierung
abzulehnen Als ſeinerzeit der Normalbeſoldungsetat für
die Lehrer an den höheren Lehranſtalten eingeführt
wurde gewährte der Hr Miniſter einen Beſammtzuſchuß von
5400 M Dadurch erwarb ſich der Staat das Recht der Mit
verwaltung und Mitbeſtimmung es erwuchſen aus den peniblen
Anſprüchen der Staatsregierung dem Magiſtrat Beläſtigungen
ſodaß ſchließlich die StadtverordnetenVerſammlung aus eigner
Initiative den Beſchluß faßte ganz und gar auf den ſtaatlichen
Zuſchuß zu verzichten dafür aber ſelbſt Herr im Hauſe zu
bleiben Es wurde heute wiederholt dem Erſtaunen Aus
druck gegeben welches man darüber empfindet daß der
Herr Miniſter das Gymnaſium mit allen Rechten zu über
nehmen geneigt iſt daß aber die Pflichten der Stadtzuſchuß

auch fernerhin von der Stadt erfüllt werden ſollen Und die
Redner der konſervativen Partei ſtimmten darin mit den Rednern
der liberalen überein Von einem Redner der letzteren wurde
vorgeſchlagen dem Herrn Miniſter die Uebernahme der Volks
ſchule anzutragen einer Anſtalt deren Unterhaltung doch eigentlich
die Pflicht des Staates ſei da er für die Volksbildung Sorge zu
tragen habe Und unſere d h von der Stadt unterhaltene Volks
ſchule die freien Unterricht gewährt iſt ſechsſtufig reicht demnach
an die ſiebenſtufige Mittelſchule nahe heran Die Stadtverord
neten Verſammlung lehnte nach längerer Diskuſſion die Offerteder Staatsregierung ab und ſchloß ſich den Anträgen des

Magiſtrats und der Finanzkommiſſion an Die Friedhofswärterin
Trippler hier gerieth geſtern abend in ihrer auf dem Frauen
berger Friedhofe gelegenen Wohnung mit einem Verwandten in
Streit Sie flüchtete vor ihrem Widerſacher aus einem Fenſter
des zweiten Stockes auf das Pappdach des Nebenhauſes ſprang
von hier hinab aber ſo unglücklich auf das eiſerne Umfriedigungs
ſtacket daß ſie ſich ſchwere Verletzungen zuzog Ein 16 jähriger
Steindruckerlehrling von hier 22 Jahre in der Lehre hat ſich
infolge eines Verweiſes ſeines Prinzipals heute in deſſen Wohnung
erhängt Heute abend wurde am hieſigen Bahnhofe eine von
Görsbach mit dem halleſchen Zuge aukommende Schwindlerin
die ſich Katharine Hoffmann aus Falken nennt verhaftet Die
d hat hier und anderwärts bedeutende Betrügereien
verübt

K Zörbig 5 Okt Am Mittwoch v W hielt die Kreis
Synode der Ephorie Brehna in unſerer Stadt ihre Ver
ſammlung Vorher fand ein Feſt Gottesdienſt bei welchem Herr
Paſtor DienemannStumsborf die Feſtpredigt hielt ſtatt An
Stelle des Frhrn v Veltheim Oſtrau der krankheitshalber
aus dem Synodal Vorſtande ausgeſchieden wurde Hr Bürger
meiſter Köppel Brehna gewählt Sodann wurde der Etat für
1885/86 in Einnahme und Ausgabe auf 1125 M feſtgeſtellt
worauf von ſeiten des Vorſitzenden Hrn Sup Schmidt
Zörbig ein ausführlicher Vortrag über die kirchlichen und
ſittlichen Zuſtände der Gemeinden des Synodalkreiſes folgte
Den dabei zur Erwähnung gelangten Mißſtänden beſchloß man
durch eine Anſprache die in Form eines Flugblattes verbreitet
werden ſollte in geeigneter Form entgegenzuwirken Hr Paſtor
Kaufmann Oſtrau machte hierauf Mittheilungen die innere und
äußere Miſſion betreffend und berichtete ſodann über das Kirchen
e vom 30 Juli 1880 nebſt Jnſtruktion zu demſelben vom
23 Ang 1880 betr die Verletzung kirchlicher Pflichten in Bezug
auf Taufe Konfirmation und Trauung Der Shnodal Vorſtand
wurde von der Synode erſucht die KirchenGemeindevertretungen
auf dies Geſetz beſonders hinzuweiſen

Schönebeck 5 Okt Der Vorſtand des Deutſchen
Privat Beamten Vereins hatte auf geſtern abend eine
Verſammlung hieſiger Privatbeamten und der Bprdegend an
Landhaus einberufen Behufs Beſprechung über Gründung eines
en für Schönebeck und Umgegend Der Centralverein

dagdeburg hatte zwei Deputirte geſandt Hr Prokuriſt Freitag
der ſtellvertretende Vorſitzende des Vereins hielt einen Vortrag
über die den Leſern der SaaleZtg bereits bekannten D
Beſtrebungen des Vereins Der Vortrag hatte viele der An
weſenden für die Sache gewonnen ſodaß mit der Gründung
eines Zweigvereins vorgegangen werden konnte

r Wansleben am See 5 Okt Einem großen Uebelſtande
dem immer mehr zunehmenden Waſfermangel iſt hier boffent
lich für immer abgeholfen durch die Anlage einer Waſſerleitung
Das Waſſer in jeder Hinſicht vorzüglich wird mittels Dampf
kraft aus der Nähe des Salzigen Sees nach dem Dorfe befördert
woſelbſt ſiebzehn Hydranten aufgeſtellt ſind Die meiſten Wirth
ſchaften haben nun die Leitung in Küche Stallungen c Der
naheliegenden Grube Robert aber hat die Gemeinde W dabei
viel zu danken denn dieſe iſt ihr in höchſt anerkennenswerther

merkte ſie in den dunklen Haaren des dreißigjährigen Mannes
die Silberfäden welche daſſelbe einzeln durchzogen jetzt erſt
die leichten kaum wahrzunehmenden Falten in den Schläfen

ſtumm mit der ganzen Jnnigkeit unwandelbarer Liebe
ſchmiegte ſie ſich an ſeine Bruſt

Julius hatte in ſchwerer ſelbſtauferlegter Trennung den
IJrrthum früherer Tage geſühnt und gebüßt er durfte ru
higen Herzens das Glück des Lebens ſein eigen nennen Jetzt
ſchwiegen die Stürme jetzt drohten keine Gefahren ſie hatten
ja beide den ganzen Ernſt der Wirklichkeit tief m empfunden
er und das ſtille blaſſe Mädchen in ſeinen Armen ſie ſahen
den Weg vor ſich mit offenem unbeirrtem Blick und wußten
daß nur durch Kampf und Entſagen der wahre Friede des
d errungen wird Ohne trügeriſche Jlluſionen ohne die

äuſchungen der erſten unerfahrenen Jngend gaben ſie ſich dem
Gefühl des Glücks dem Bewußtſein ihrer gegenſeitigen er
probten Neigung dennoch von ganzer Seele hin eins dem
anderen vertrauend eins dem anderen ſicher für alle Zeit und
alle Wandlungen des Geſchicks

Julius wollte durch Tante Fiuchen s Vermögen äußerlich
unabhängig Deutſchland alen und in Auſtralien ſeinen
dauernden Wohnſitz nehmen Zu viele Erinnerungen trübten
hier in der Heimath das ſpät errungene Glück der Gegenwart
zu viele Stimmen verlockten ihn an der entgegengeſetzten Seite

des Erdballs das Leben neu zu beginnen und dadurch vielleicht
ein Sehnen das in Anna s Herzen nie ganz geſchwiegen hatte
jetzt für immer zu befriedigen Jhr plötzliches heißes Erröthen
ihr ſtürmiſcher Dank zeigten ihm wie ſehr ihre Wünſche mit
den ſeinigen übereinſtimmten

Auch von den Freunden früherer Tage ſprachen ſie ſpäter
von Walter und ſeiner kleinen blonden Franu die jetzt ſchon
drei Kinder beſaßen von der Diakoniſſin mit welcher
Anna in ſtetem Briefwechſel geblieben war und ſo vielen
anderen die ſie beide damals kannten erſt als ſeine Braut
plötzlich auffallend ſchwieg bemerkte Julius daß ſie noch eine
andere weniger angenehme Mittheilung für ihn in Bereit
ſchaft hatte

Und jener Herr von Holling mein Herz fragte er mit
unterdrücktem Seufzer Jſt von ihm nie wieder eine Kunde
nach Deutſchland gelangt

8 Oktober 1885
der Firma L Schmelzer in Magdeine Anferderingen adeburg entſpricht allen an ſie ge

Vermiſchtes
Feuer Charkow brach am 6 d abends eine

brunſt in den ſog Susdalſchen Kanfhallen aus Nach vor
liegenden Nachrichten ſollen 13 Magazine niedergebrannt die
Waaren jedoch theilweiſe gerettet ſein Der Schaden wird auf
mehrere hunderttauſend Rubel geſchätzt

T Feuersbrunſt Aus Odeſſa wird telegraphirt daß dort
eſtern früh im 129 Revier Feuer ausbrach und ſich
errſchenden Winde raſend ſchnell ausbreitete Jn wenigen

Stunden ſtand eine große Anzahl vornehmlich der größten
Gebäude Odeſſa s darunter die Handelsſchule in Flammen
Geſtern nachmittag war man noch nicht des Feuers Herr
geworden

DerProzeßl der Bergwerksbeſitzer Fortſchritt im Duxer
Kohlenrevier gegen die Stadtgemeinde Teplitz iſt nach mehr als
5 jähriger Dauer durch den ſoeben gefällten Ausſpruch des Oberſten
Gerichtshofes zu Gunſten der Stadt entſchieden worden
Jahre 1879 hatte bekanntlich in den Duxer Kohlenwerken eine
Ueberſchwemmung ſtattgefunden infolge deren die plin Quellen
verſiegten Den s wurde hierauf aufgetrag
während der Kurſaiſon die Arbeiten zu ſiſtiren für die hi
entſtehende Schädigung klagten die Beſitzer der Bergwerke Fort
ſchritt die Stadt Teplitz auf Schadenerſatz in der Höhe von
28,365 Fl Aber ſowohl das Kreisgericht Leitweritz und das
prager Oberlandesgericht als auch nunmehr der Oberſte Gerichts
hof in dritter und letzter Juſtanz haben entſchieden daß die Stadt
Teplitz einen Schadenerſatz nicht zu leiſten habe da die Siſti
des e im allgemeinen Intereſſe angeord
worden iſt

Ueber einen grauenhaften Mord wird aus Theer
ofen in der Nähe von Hohenkrug folgendermaßen berichtet Am
Donnerstag vormittags 10 Uhr begab ſich die 27 jährige Tochter
Anna des Förſters Schultz zum Dohnenſtieg um nach ihrer Ge
wohnheit die in demſelben gefangenen Vögel zu ſammeln Als
ſie indeſſen nach eingetretener Dunkelheit noch immer nicht in
die elterliche Behauſung zurückgekehrt war wurden Nach
forſchungen angeſtellt Der Knecht des Förſters welcher in Ge
meinſchaft mit einer Schweſter der Vermißten und einem Be
kannten der Familie auf die Suche gegangen war fand darauf
die Anna Schultz abends 8 Uhr an einem Baumſtamm in
kauernder Stellung erdroſſelt vor Die That war mit einem
der Anna gehörigen ſeidenen Taſchentuch verübt worden mit
welchem das Mädchen zugleich an den Baumſtamm feſtgebunden
war Der Knoten war derart feſtgemacht daß das Tuch ab
geſchnitten werden mußte Nach den vorhandenen Spuren an
der Leiche hat ein harter Kampf zwiſchen dem unglücklichen
Opfer und dem Mörder ſtattgefunden Die Fußſpuren deuten
darauf hin daß der Verbrecher auf Strümpfen gegangen iſt
wahrſcheinlich um das Opfer nicht vorzeitig durch Fußtritte t
warnen Mörder und Motive der grauſen That ſind bis j
noch unbekannt

Cholera Jn der Provinz Palermo ſind am 6 d an
der Cholera erkrankt 163 geſtorben 61 Perſonen davon in der
Stadt Palermo 135 erkrankt und 51 un i Jn den Pro

uers

vinzen Maſſa e Carrara Modena und Parma ſind je 7 Perſonen
erkrankt und geſtorben

I

Waaren und Prodnuktenberichte
Zucker

Nagdeburger Börſe
5 Okt 6 OktGrannlated a M a WKryſtallzucker I 7Kryſtallzucker II 28,00 28,80 28,00 28,30

Kornzucker 96 24,30 25,00 24,50 25,20

Kornzucker 95 eKorr Kend S 23,30 23,75 23,50 24,00
Nachprod 88 92 2 2 4do Rend 75 19,70 20,80 19,90 21,00

Tendenz am 6 Okt Steigend

5 Okt 6 Oktffein Brodraffinade e M 7 Mfein Brodraffinade 31,25 32,25Brod Melis 7 lGem Raffinade 29,25 30,25 29,25 30,25
Gem Melts I 28,00 28,50 28,00

Tendenz am 6 Okt Still
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Partits 6 Okt Telegr Rohzucker 88 e feſt loco 44,50 Weißer
Zucker ruhig Nr 3 pr 100 g Ott 52,75 r Nov 52,60 r Olt
an 52,60 pr Jan April 53,0

London 6 Okt Telegr Havannazucker Nr 12 16 nom Rüden
Weiſe entgegengekommen Die Einrichtung der Waſſerleitung von Rohzucker 15 Centrifugal Cuba

NewYork 5 Okt Telegr Falr refining Muscovades 5,30

Anna umſchlang feſter ſeinen Nacken

Doch Julius, verſetzte zögernd wagte nur
nicht Dir darüber zu ſchreiben Kurz nach Deiner Abreiſe
kam er wieder unter einem fingirten Namen nach M und
fragte unter der Hand nach Deiner Wohnung Man gab
ihm Walter s Adreſſe und ohne zu ahnen wohin er gerieth
präſentirte er fich eines Tages bei Deinem heißblütigen
Freunde der ihn nachdem nun jede Rückſicht n war
ſogleich verhaften und für immer unſchädlich machen ließ Er
hat den Poſtdiebſtahl und den Todtſchlag in Hamburg ein
geſtanden ebenſo iſt er auch ſpäter trotz ſeines Leugnens einer
großartigen Betrügerei von London aus überführt worden
und erhielt dann im ſchwurgerichtlichen Verfahren eine Zucht
hausſtrafe bis an ſein Lebensende Jch habe mit tlicher
Sorgfalt alle dieſe Einzelheiten verfolgt es iſt dabei kein
anderer als nur der Name des Verbrechers ſelbſt genannt
worden

Gott ſei gedankt
Julius ſprach es nicht aus aber er fühlte daß ſich ſchwere

Laſten von ſeiner Bruſt hoben Wenigſtens in dieſer einen
Beziehung hatte der Elende wie ein Gentleman gehandelt

Wir wollen doch nie nach M zurückkehren, ſagte er
endlich Das hieße nur alte Wunden wieder aufreißen
Hier in Berlin ſoll unſere Hochzeit ſtattfinden und ſobald
wie möglich ſchiffen wir uns ein nach Auſtralien

Anna widerſprach nicht Seine Abſicht erfüllte den Wunſch
welcher im Jmerſten ihres Herzens immer fortgelebt hatte
Sie erreichte es bei ihrer gütigen Herrin ohne die
Stellung als Gouvernante aufgeben zu dürfen und nach
etwa vier Wochen wurde ſie mit dem Geliebten in aller
Stille getraut um ſich bis zur letzten Stunde nie wiederzu trennen Nur einmal kehrte flüchtig die ganze Bitterkeit
des Durchlittenen in ſeine Seele zurück als er zum zweiten
Male dieſelben Dokumente dem Standesbeamten und
n ethgedrungen von den früheren Verhältniſſen ſprechen
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Seit länger als drei ren hatte über Eliſabeth sbefreitem Herzen die Erde geſchloſſen x von Hamburg au
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Kaffee
Hamburg 6 Okt Telegr Kaffee ſeſt Umſah 4000 Sack
Bremen 5 Okt Bericht von Ednard Meyer Comb

wurden 1200 Sack Diverſe z höheren Preiſen umgeſeht

Freunden das letzte Lebewohl zu ſagen Sie winkten noch
grüßend und glückwünſchend als ſchon das Schiff im Nebel
zu verſchwinden begann Jetzt lag vor den Neuvermählten
die Freiheit und das Glück jetzt hatten Tante Finchen s
Heiligthümer die Tochter des einſt Geliebten wirklich erreicht
und alle Schatten waren verſchwunden

Julius und Anna gingen was in ein Leben voll Arbeit
und beſcheidener Anſprüche aber auch voll jenes Friedens der
im Kampfe erſtritten wird als des Erdendaſeins höchſtes Gut
als Schutz und Schirm gegen alle ſeine vielgeſtaltigen Wider
ſacher Sie waren W ohne Furcht eins tiefſten
Herzen ohne Wandel ohne Reue

Ende

Wie man im Auslande mit Briefen umgeht
Da giebt ſich nun der Reichspoſtmeiſter die erdenklichſte Müheer zerbricht 84 Tag und Nacht den Kopf wie er unſeren Briefen

den e ſicherſten und billigſten Weg bereiten kann ſein
ureigenſtes Werk der Weltpoſtverein umſpannt die civiliſirten
Länder und auch ſchon einen Theil nicht civiliſirter aber eins
kann er doch nicht er vermag den Weg der Briefe nicht weiter
zu lenken als ſie der deutſche Poſtwagen oder der über Sec

gehende Poſtſack führt Nicht daß wir ihm einen Vorwurf daraus
machen wollten ſein Amt ruht eben wo nicht der deutſchePoſtſekretär ſortirt und der dein e Brieſträger vertheilt e
das Beiſpiel des deutſchen und engliſchen Poſtweſens hat

i nen daß in den halbciviliſirten Ländern Europas
wenigſtens erträgliche Zuſtände eingetreten ſind ſodaß jetzt auch
in der Türkei und Spanien über l oder kurz der ſeine

erreicht r den anderen Welttheilen iſt der Poſtdienſt
o organiſirt wo die nordenropäiſche Raſſe überwiegt

F e Hamburg 6 Okt legr Standard wwhlte loco 7,75 Br 7,70
Gd ber Okt 7,60 Gd ver Nov Dez 7,75 Gd Feſt

Antwerpen 6 Okt Telegr Schlußbericht Raſfinirt Type wel
oco 18/ebez 187 Br ber Nov bez 19/ Br per Dez 19 bez 162

Br per Jan April bez 19 Br Stelgend

ſtärke per 100 kg brutto incl Sack Termine Gekündigt Ctr
Kündigungspreis M Loco bez per dieſen Monat Br
v per Hkt Rov per Nov Dez per Dez Ja u

88,00 ba

ſtadt vertheilt werden nach dem Binnenlande zu ſieht es zuweilen
damit noch recht traurig aus Von den muhamedaniſchen Staaten
Aſiens wollen wir gar nicht reden ſondern beiſpielsweiſe das
chriſtliche ſtolze Braſilien herausgreifen

Der transatlantiſche Poſtſack iſt entleert die Briefe werden
ſortirt die für die Hafenſtadt beſtimmten ziemlich ſchnell vertheilt
die anderen den verſchiedenen Poſtkurſen überwieſen Dieſe Kurſe
beſtehen in Flußdampfern Eiſenbahnen und einigen wenigen Reit
und Fahrpoſten letztere beiden ſind an den Fingern herzuzählen
in der Regel wird gewartet bis ein Regierungsbote nach dem
Jnnern abgeht Wehe aber den Briefen für die der Poſtſekretär
keinen Kurs ermitteln kann welche alſo weit ab von den üblichen
Straßen gehen ſollen oder welche keine Straßen und Haus
nummer tragen wehe auch den Briefen deren Adreſſe mit deutſcher
Schrift geſchrieben iſt dieſe leſen zu können iſt der braſilianiſche
Tore nicht verpflichtet meiſt auch nicht befähigt beide

orten werden einſtweilen zurückgelegt Später etwa halb
monatlich wird eine Liſte derſelben mit alphabetiſcher Ordnung
der Adreſſaten angefertigt im Poſtflur ausgehängt und muß der
nächſten Liſte weichen damit verſchwinden auch die Briefe von
der Bildfläche Kommt nun wer Briefe erwartet noch recht
zeitig ſo wird er auf den Aushang verwieſen er ſucht und findet
nichts Natürlich denn die Braſilianer rangiren alphabetiſch
nicht nach den Familiennamen ſondern nach den Vornamen Hr

Wilhelm re ſucht alſo vergeblich unter dem 8 von einem
aetalligzn Hanne auf dic Sitte aufmerkſam gemacht ſucht er
unter W abermals umſonſt denn die Poſt kennt keinen Wil
helm ſondern nur einen Guiliermo es gehört alſo viel Glück
dazt zu die Spur zu kommen Nun das ſind Abſonderlichkeitendi ſich ernen und dann ertragen laſſen

Briefe ins Jnnere giebt der Dampferkapitän oder der reitende
Bote an den Loge in dem Städtchen ab in deſſen Nähe
er den r des Adreſſaten vermuthet Dort bleiben ſie
liegen bis der Koloniſt oder wer es ſonſt iſt zur Stadt kommt

do Unionbrauerei

und nach Briefen fragt meldet ſich niemand ſo gehen letztere
e Briefe direkt vom Schiff gekommen in der den gelegentlich an eine andere Agentur vor oder rückwärts und dort

Druck und Verlag von Htto Hendel
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wiederholt ſich daſſelbe Spiel Oſt auch werden ſie nur an den
erſten beſten Vendiſten Krämer abgegeben der mag zuſehen waser damit anfängt Häufig kann der Poſtagent nicht leſen er zieht

dann bei Nachfrage ein Schubfach worin alles durcheinander
liegt und überläßt es dem Betreffenden ſeine Briefe heraus
uſuchen Kann dieſer aber was bei vielen Braſilianern ſelbſt
eutſchen Koloniſten vorkommt auch nicht leſen ſo iſt es freilich

ein übles Ding eAm beſten haben es die eingeſchriebenen Briefe Der Poſtagent
iſt ſich ſehr wohl der Verantwortung bewußt die er dafür zu
tragen hat er ſchließt ſie daher ſorgfältig weg und giebt ſieſelbſt auf Nachfrage nicht heraus Kommt dann von oben herab

Recherche nach dem Briefe ſo zieht ihn der Agent triumphirend
hervor und ruft Den habe ich wohl behütet

Eingeſchriebenen Briefen nach dein Auslande wird eine Empfangs
beſcheinigung beigelegt es ſoll aber kaum vorgekommen ſein
d h Fraſilianiſche Poſtamt ein ſolches quittirt zurück
verlangt hat

Wie die braſiligniſche Poſtverwaltung auf die Koſten kommt
obgleich ſie gegen das unſerige doppeltes Porto erhebt auch nach
dem Ausland und ob h außer in den großen Städten keine
Briefträger zu beſolden hat iſt unerklärlich Denn der braſilianiſche
Beamte iſt ſelbſt auf Poſtämtern von Bedeutung ſo träge daß
er die Marken theilweiſe gar nicht entwerthet Die Vendiſtenwelche Briefdepots haben machen ein einträgliches und nach
dortigen Begriffen ganz legales Geſchäft daraus ſolche Marken
loszulöſen und weiter zu verwenden

Ob in Braſilien ein Stephan rn könnte Wir fürchten
Nein Denn in einem Lande wo fünf Sechstel der Bevölkerung
keinen Brief empfängt wo das Wort hronte gleich ſo viel be
deutet wie nächſtens oder wie das Puttkamer ſche ſofort
wo spera wartel jedem dringenden Verlangen entgegengeſtellt
wird in einem Lande wo der Kaiſer ſein Recht verloren
hat kann es auch der Generalpoſtmeiſter nicht haben
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